
16 A. Das Altertum.

31 Vierter Bürgerkrieg, um die Person des Herrschers: Antonius—
Oktavian.

Seeschlacht bei Aktium (Akaruauien): Oktavian siegt durch
den Seehelden Agrippa über Antonius und Kleopatra. Die Be¬
siegten töten sich in Ägypten. Oktavian Alleinherrscher.

3. Die SaiserM: bla 476 n. Chr.
Zusammenfassung und langsames Absterben der antiken Welt.

Bis zum Ende des 2. Jahrh. Schein der Republik, im 3. aus¬
geprägtes Soldatenkaisertum, im 4. orientalische Despotie, im 5. Schein-
regierung unter allmächtigen Ministern.

31 v. —68 n. Chr. Die Juli er.
31 v. —14 it. Auguftus. Äußere Blüte des Reiches; Grenzen: im

N. Rhein und Donau, im S. die Sahara, im W. der Ozean, im
O. der Euphrat. Rom P/z Mill. Einw. Goldenes Zeitalter der
Literatur und Kunst (Maecenas); die Dichter Horaz, Vergil,
Ovid u. a., der Geschichtsschreiber Livius.

12—9 v. Feldzüge des Drusus im nördlichen Germanien.
^ Christi Geburt: Mittelpunkt der Weltgeschichte.

9 n. Schlacht im Teutoburger Walde. Arminius.
14—37 Tiberius, Stiefsohn des Augustus, regiert tyrannisch, baut aber

die Monarchie im Innern aus.
14—16 Kämpfe des Germanikus in Germanien. — Der schreckliche Sejan

begründet die Macht der Praetorianer (vgl. Janitscharen).
Auf den rasenden Kaligula (t 41), des Germanikus Sohn,

und den schwachen Klaudius (f 54), Sohn des Drusus, folgt des
letzteren Stiefsohn

54—68 Nero, der Schreckliche. Brand von Rom. Beginn der
Christenverfolgungen (64); Tod der Apostelfürsten.

Auf einige elende Soldatenkaiser (Galba, Otho, Vitellins) folgen:
69—96 Die Flavier.
09 79 Vespasian, der Neubegründer des Kaisertums, streng und rechtlich.

Der Aufstand der Bataver 71 (Civilis) unterdrückt.
70 Zerstörung Jerusalems durch Titus.

79 81 Titus, Vespasiaus Sohn, „die Wonne des Menschengeschlechts."
79 Ausbruch des Vesuv: Verschüttung von Pompeji und Herkn-

lanum (vgl. Plimus).
81 96 Domitian, des Titus Bruder, feige und grausam. Unterwerfung

Britanniens durch Agrikola, Ausbau des germanischen Limes.
2. Jahrh. Kaiser durch Adoption (die Nervier). Glücklichste Zeit

des Reiches.


